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Montageanleitung
für Bausatz Gehtür

Montage DIN Links und DIN Rechts möglich*
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*DIN Links oder DIN Rechts?
DIN Links wird defi niert als:
Ein DIN-LINKS Flügel ist ein Flügel von Drehfl ügeltüren, - fenstern oder -läden dessen 
Drehachse bei Blickrichtung auf seine Öff nungsrichtung links liegt.

DIN Rechts wird defi niert als:
Ein DIN-RECHTS Flügel ist ein Flügel von Drehfl ügeltüren, - fenstern oder -läden dessen 
Drehachse bei Blickrichtung auf seine Öff nungsrichtung rechts liegt.
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Normbreiten: 80 / 100 / 120cm
Normhöhen: 80cm/100cm/120cm/140cm
Torbelag: Holz oder Kunststoff  max. 

10kg/m²
Off ene Fläche: Mind. 40% des Tores müs-

sen winddurchlässig sein
Windlast: Zugelassen für Klasse 2

Sicherheitshinweise
Diese Montageanleitung muss von der Person, 
die mon� ert, betreibt oder wartet, gelesen, 
verstanden und beachtet werden.
Die Montagearbeiten dürfen nur von Personen 
mit guter handwerklicher Ausbildung durchge-
führt werden.
Der Hersteller ha� et nicht für Schäden die auf 
eine Nichtbeachtung dieser Anleitung zurück-
zuführen sind.
An mechanischen Stellen wie z.B. Torangeln 
oder Schließkanten können Quetsch- und 
Scherstellen vorhanden sein.
Nur originale Ersatz- und Zubehörteile sowie 
Befes� gungsmaterial des Herstellers verwen-
den.
Störungen, welche die Sicherheit beeinträch� -
gen, umgehend besei� gen.
Das Tor ist dazu vorgesehen im  Außenbereich 
eingesetzt zu werden.
Die Montage muss gemäß der
Montageanleitung erfolgen.
Auf eine stabile Befes� gung an Pfosten/Pfei-
ler und Torfl ügel achten, da beim Öff nen und 
Schließen Krä� e au� reten.
Nur zugelassenes Befes� gungsmaterial 
verwenden

Hinweis Toranlage mit E-Antrieb
Die Montage eines Tores mit Elektro-Antrieb 
muß von einer Fachkra�  (z.B. Elektriker mit 
Sachkundeprüfung) durchgeführt werden. 
Dieser muss vor Ort eine Risikoanalyse durch-
führen und festlegen welche zusätzlichen Sicher-
heitseinrichtungen mon� ert werden müssen. 
Er muss  auch nach Durchführung der Montage- 
und Einstellarbeiten die Erstprüfung vornehmen. 
Ein ausgefülltes Prü� uch mit Übergabeprotokoll 
muß von der Fachkra�  dem Endkunden überge-
ben werden. 
Eine jährliche Sicherheitsprüfung durch die 
Fachkra�  ist vorgeschrieben.

Der Lieferung beiliegende Dokumente:
- Montageanleitung Tor    - Montageanleitung Schloß*     
- Fer� gungszeichnung     - Montageanleitung E-Antrieb*
- Fundamentplan     - Prü� uch*   

* (op� onales Zubehör, wenn mitbestellt)

Schutzbrille tragen:
Bei allen Arbeiten mit Spanfl ug muss 
eine Schutzbrille getragen werden.
Gehörschutz tragen:
Bei allen Arbeiten mit Lärmbeläs� -
gung muss ein Gehörschutz getragen 
werden.
Montage Torantrieb:
Die Montage und Inbetriebnahme 
von einem Torantrieb muß von einer 
gelernten Elektrofachkra�  ausgeführt 
werden.

Die Toranlage darf nur in gerader Grund-
stückslinie (im Wasser) verbaut werden !



- Montageanleitung Tor    - Montageanleitung Schloß*     
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Montage des Rahmens
Die Rahmenteile werden vorgefertigt geliefert. Stecken Sie den 
Rahmen, wie in den Bildern rechts zu sehen, zusammen und 
verschrauben Sie Ihn FEST.

Sollte ein Schnellspannverbinder aufgrund von Sondermaßen 
oder Mittelstreben, welche vorher in die Profi le eingeschoben 
werden müssen, nicht eingeschraubt sein, schrauben Sie ihn 
bitte, wie in dem Bild rechts oben zu sehen, ein.
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Montage der Torangeln am 
Torrahmen
Die Torangeln sind so anzubringen, dass sie 
so weit unten und oben wie möglich an einem 
Längsprofi l des Tores sitzen. Ob rechts oder 
Links entscheidet die Öff nungsrichtung des 
Tores. 
Zum befestigen werden die Torangeln einfach 
von oben in die Nut geschoben. Dazu sollten 
die Gleitmuttern schon an der Torangel befestigt 
sein.
Bei bauseitigen Pfosten (zum Beispiel Gra-
nit/Beton) ist die Torangelplatte mit geeigne-
ten Montagematerialien zu montieren.

Montage der Torangelplatten 
am Pfosten
Führen Sie die lange Lasche in das vorge-
bohrte Loch am Pfosten ein und verschrauben 
Sie die Torangel so das der Abstand für Ihr Tor 
passend ist. Wichtig ist auch das die Pfosten 
richtig einbetoniert werden. Sie müssen absolut 
gerade stehen und der Abstand zwischen den 
Pfosten muss passen. Die Bezugsmaße fi nden 
Sie in der Fertigungszeichnung.

Montage der Torverriegelung
Die Gartentorfalle ist auf der Innenseite des 
Gartentores zu montieren. Dazu sind bereits 
Gleitmuttern an der Falle befestigt. Schieben 
Sie die Verriegelung von oben in das jeweilige 
T-Nut-Profi l ein.
Um den Klinkhaken am mitgelieferten Pfos-
ten zu befestigen müssen zwei M4 (Bohrloch 
3,2mm) Gewinde geschnitten werden. Danach 
kann er mit den im Lieferumfang enthaltenen 
Schrauben befestigt werden.

Bei bauseitigen Pfosten kann die Montage ggf. abweichen.

Torangel für bauseitigen Pfosten

Torangel am Pfosten

Ø27mm
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Nutabdeckprofi l an gekennzeichneten Stellen einfügen1

Gehtür auf Funktion prüfen

Ansicht von Außen
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Torbelag laut Fertigungszeichnung montieren
Bei der vorgesehenen Standardbefestigung wird die Schraube von hinten durch die T-Nut 
geschoben und an den Torbelag geschraubt. Die benötigten Bohrungen durch das T-Nut Profi l 
erfolgen bauseits. 
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Weitere Bausätze und Zubehör fi nden Sie unter

www.torautomatik-shop.de


